
D as Loki Schmidt 
Haus setzt seit zehn 
Jahren die Tradi-
tion des 1883 in 

Hamburg gegründeten Botani-
schen Museums und seiner 
Sammlungen fort und erfüllt sie 
im Sinne seiner Namensgeberin 
mit neuem Leben.

Ausgestellt In der Daueraus-
stellung sind Produkte aus 
Pflanzen, die uns alltäglich be-
gegnen, zu entdecken. Die Ent-
wicklungsgeschichte von Loki 
Schmidt als Forscherin und 
Botschafterin für die Natur ist 
ebenso dargestellt, wie die des 
Museums im Kontext Hafen, 
Handel, Hamburg. Das „Glä-
serne Magazin“ zeigt Schätze 

der Botanischen Sammlung. Im 
Themenfenster „Arzneipflan-
zen“ ist unter anderem die 250 
Proben umfassende Drogen- 
Lehrsammlung der Firma Merk 
aus den 1950er Jahren zu sehen.
In Sonderausstellungen werden 
Themen der Dauerausstellung 
vertieft, unter aktuellem Bezug 
betrachtet beziehungsweise 
übergreifende Themenkom-
plexe bearbeitet. Aktuell geht es 
um das Sammeln, der Leiden-
schaft, die Wissen schafft. Ne- 
ben öffentlichen Führungen zu 
Themen der Ausstellungen 
können auf Anfrage auch Füh-
rungen und Workshops aus 
einem Strauß von Angeboten 
oder zu einem individuellen 
Wunschthema gebucht werden.

Gesammelt Was mehr als 200 
Jahre zusammengetragen wur- 
de, illustriert die breite Palette 

vom Menschen genutzter Pflan-
zenarten. Rohprodukte, Auf- 
bereitungsstufen und Endpro- 
dukte gehören ebenso dazu, wie 
die Vielfalt im Hinblick auf 
Qualitäten und Nutzungsarten.
Zwei Schenkungen bildeten zur 
Gründungszeit des Museums 
den Grundstock: die Algen-
sammlung des Bürgermeisters 
Nicolaus Binder und die 
Früchte- und Samensammlung 
des Stadtphysikus Heinrich 
Wilhelm Buek. In Australien 
gesammelte Objekte der Pflan-
zenjägerin Amalie Dietrich ka- 
men aus dem Verkauf der Samm- 
lung des Kaufmanns Godeff- 
roy in das damalige Botanische 
Museum. Eine Quelle für die 
Erweiterung der Sammlung war 
der enge Kontakt zu Hambur-
ger Kaufleuten, unter anderem 
durch die ständige Vertretung 
von Wissenschaftlern des Mu-
seums an der Hamburger Börse. 
So fand 1889 – damals Rarität 
und Kuriosität zugleich – auch 
das imposante Luftwurzelge-
flecht einer Würgefeige aus 
dem tropischen Regenwald von 
Kamerun, seinen Weg ins Mu-
seum.
Die Arzneipflanzensammlung 
fasst unter anderem Drogen-
sammlungen unterschiedlichen 
Umfangs, die Pharmacognos- 
tische Sammlung des Hambur-
ger Apothekers Oberdörffer 
und die Sammlung des Instituts 
für Pharmazeutische Biologie 
Hamburg zusammen.

Beforscht und betrachtet 
Das Loki Schmidt Haus ver-
wahrt konservierte Natur, his-
torisch wie wissenschaftlich von 
unschätzbarem Wert. Inmitten 
lebendigen Grüns des universi-
tären Botanischen Gartens gele-
gen, der seit 2012 den Namen 
Loki Schmidts trägt, ist der Weg 
nicht weit zum dortigen Apo-
thekergarten oder zum Gift-
pflanzengarten. Das ist doch 
eine Reise wert.  ■

Grüne Welt im  
	 blauen Würfel
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Loki Schmidt Haus
Museum für Nutzpflanzen 
der Universität Hamburg
Ohnhorststraße 18
22609 Hamburg
Petra-schwart@uni- 
hamburg.de
Loki-schmid-haus.de

KONTAKT

An seiner blauen Fassade ist das Loki Schmidt Haus, das Museum für  
Nutzpflanzen der Universität Hamburg schon von weitem zu erkennen.  
Es ist das einzige seiner Art in Europa.
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Ergebnis des Produkt-
tests Vom 11. bis 24. Juli 

hatten 1000 Testexper-

ten die Möglichkeit, die 

Medizinische Zahncreme 

von Pearls & Dents zu 

testen. Insgesamt 763 

PTA folgten dem Auf-

ruf und beurteilten die 

erste medizinische Zahn-

creme, die durch ein na-

turbasiertes Perl-System 

eine bessere Zahnreini-

gung ermöglicht.

Die Perlen sind zu 100 

Prozent aus nachwach-

senden Rohstoffen (Eco- 

Zertifiziert) und zu 100 

Prozent biologisch ab-

baubar. Sie rollen die 

Zahnbeläge einfach weg. 

Das Ergebnis: Natürlich 

weiße, gesunde und schö- 

ne Zähne.

Der patente Trick der Pe-

arls & Dents ist der Rollier- 

effekt. Die kleinen, wei-

chen Pflegeperlen auf 

natürlicher Basis werden 

während des Zähneput-

zens von der Bürste in 

Bewegung versetzt und 

rollen die Beläge einfach 

weg – effektiv aber sehr 

schonend. So erhält der 

Zahnschmelz seine na-

türliche Glätte, was die 

Neubildung von Ablage- 

rungen erschwert: eine 

fühlbar bessere Pflege. 

Dabei ist der Härteunter-

schied zwischen Kügel-

chen und Zahn so groß, 

dass eine Schädigung des 

Zahnschmelzes bezie-

hungsweise des Dentins 

bei freiliegenden Zahn- 

hälsen vollkommen aus-

geschlossen werden 

kann. Mit einem sehr 

niedrigen RDA-Wert von 

32 ist Pearls & Dents ein 

Vielfaches sanfter als 

normale Zahncreme und 

bietet eine besonders 

sanfte Mundpflege für 

jeden Tag und für jede 

Zeit – Zart zum Schmelz 

und hart zu den Belägen! 

97 Prozent der Experten 

halten diese Aussage für 

ein Top-Beratungsargu-

ment.  ■

ANZEIGE

»98 Prozent sind der Meinung, 
dass Pearls & Dents 

sehr effektiv reinigt.«
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Anteil der Testexperten, die die 
medizinische Zahnpflege ihren

Kunden weiterempfehlen werden:

96 Prozent

Pearls & Dents®

mit Natur-Perl-System

Medizinische Zahncreme 
Pearls & Dents

Die Meinung der PTA Expertenjury 
ist eindeutig!


